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Kein Krieg ewiger Friede
Halle 4 November

Mit der verlockenden Loſung Kein Krieg ewiger Friede
iſt geſtern in Rom die internationale Konferenz von
Parlamentariern zuſammengetreten Jhr wird ſich der Kongreß
der Friedensgeſellſchaften anſchließen und auch eine Verſammlung
des italieniſchen Radikalismus will ſich mit der Friedensfrage be
faſſen ſo daß alſo nicht weniger als drei große Vereinigungen
binnen 14 Tagen ſich in der ewigen Stadt mit dem Räthſel ab
mühen werden wie der Krieg aus der Welt geſchafft werden kann
Man brancht wahrlich kein Prophet zu ſein um es ſchon jetzt zu
ſagen Alle Mühe wird wiederum vergeblich ſein Ja bei der
Zuſammenſetzung der parlamentariſchen Konferenz ſie übertrifft
an Bedeutung die beiden anderen Verſammlungen bei Weitem

frieden von einander ſcheiden werden Wie dem aber auch
ſein mag Sie werden ſicherlich nicht klüger vom Rathhauſe
kommen als ſie hingegangen Das einzige Heilmittel welches man
in Rom wieder anpreiſen wird die internationalen Schiedsgerichte
ſind wohl geeignet kleinere Streitfälle zu ſchlichten Wo es ſich
aber um wirkliche oder vermeintliche Lebensintereſſen der Nationen
handelt da werden ſie verſagen denn kein Volk kann die Ent
ſcheidung darüber einem Dritten überlaſſen Die großen nationalen
Staaten der Gegenwart ſind nicht künſtliche Gebilde und Maſchinen
ſondern einheitliche lebendige Organismen welche weit mehr
als durch das geſchriebene Wort durch die natürlichen Ent
wickelungsgeſetze beherrſcht werden Niemals werden abſtrakte
juriſtiſche und diplomatiſche Formen im Stande ſein den Gang
der ſtaatlichen und nationalen Entwickelung und die durch ihn
verurſachten Reibungen und Kämpfe zu verhindern Kein Schreib
wer kann den Kampf ums Daſein den die Völker wie die
Einzelnen kämpfen abſchaffen An allen Sätzen des Völkerrechts
welche nicht dem nimmer ſtill ſtehenden Leben der Nationen Rech
nung tragen wird ſich ſtets der Spruch bewahrheiten Vernunft
wird Unſinn Wohlthat Plage Wir ſind weit davon entfernt
uns nicht der großartigen Entwickelung des Völkerrechts durch
die Denkarbeit der Fachgelehrten und namentlich des internationalen
Rechtsinſtitnts zu Gent aufrichtig zu freuen Aber die beſte Ge
währ für die Vermeidung von Kriegen bietet nach unſerer Auf
faſſung die Schöpfung der großen Nationalſtaaten der Gegenwart
welche mit der Einigung Deutſchlands und Jtaliens im Weſent
lichen zum Abſchluß gekommen iſt Dieſe ſind wie Bismarck es
treffend nennt ſaturirt ſie ſtellen ziemlich gleich ſtarke geogra
phiſche ſprachliche und wirthſchaftliche Einheiten dar groß genng
um jeder Kulturarbeit genügend Raum zu bieten und ihr immer neue
Aufgaben zu ſtellen Das lenkt die begehrlichen Blicke von dem Hauſe
des Nachbars ab Nimmt man dazu die wachſende Gemeinſchaftlich
keit der geiſtigen und wirthſchaftlichen Jntereſſen und das Prinzip
der allgemeinen Wehrpflicht welches leichtfertige Kriege überaus
bedenklich macht ſo muß man in der That behaupten daß die
Geſchichte der Neuzeit die Kriegsgefahr bedeutend eingeſchränkt
hat Wenn dennoch ganz Europa in nie zuvorgekannter Weiſe
kriegsgerüſtet daſteht ſo liegt dies daran daß ein Staat ſich noch
nicht mit dem Prinzip der Gleichberechtigung der Nationen auszu
ſöhnen vermochte Sobald Frankreich einſehen wird daß ihm nur
das genommen was es ſich ſelbſt gewaltſam erworben daß dieſer
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Verluſt für ſeine Machtſtellung gar nicht ins Gewicht fällt und
daß es keine empfindſamere Ehre beanſpruchen darf als andere
Völker auch dann iſt der Friede wenn auch nicht auf ewige
Zeiten ſo doch auf lange Jahre zuverläſſig geſichert Das iſt
der archimediſche Punkt der ganzen Friedensfrage Allein gerade
an ihm wird die Weisheit der Konferenz verſagen Kommt er
nicht zur Sprache dann ſind die Verhandlungen nichts Anderes
als rhetoriſche Uebungen wird er zur Erörterung gebracht dann
kommt es gewiß zu allem Anderen nur nicht zu einer Einigung
der Parlamentarier Wozu alſo die ganze Konferenz Daß
deutſche Abgeordnete ſich entſchließen konnten den vergeblichen
Gang nach Rom anzutreten iſt ſchließlich zu bedauern

Neues vom BValkan
Halle 4 November

Der König von Rumänien iſt von Berlin nach Bukareſt
zurückgekehrt ohne Wien zu berühren eine Miniſterkriſe erforderte
die ſchleunige Rückkehr des Königs Zugleich wird gemeldet daß
während des Aufenthaltes des Königs Carol in Monza und
in Berlin eine weitere Annäherung Rumäniens an den Drei
bund erfolgt iſt die Beziehungen Rumäniens zu den Mächten
der Tripelallianz haben ſich derart gebeſſert daß das Rechtsliegen
laſſen Wiens bei der Heimreiſe des Königs Carol keine
ſymptomatiſche Bedeutung beanſpruchen dürfte in Petersburg
werde man wohl angenehm berührt ſein daß der Beſuch in Wien
unterblieben ſei aber die ruſſiſche Regierung dürfe daran keine
Hoffunngen knüpfen daß ihr Einfluß in Rumänien nun wieder
wachſen werde Dieſe Darlegung entſpricht vollkommen den tyat
ſächlichen Verhältniſſen Von einem offenen direkten Beitritte
Rumäniens zum Dreibunde kann nicht die Rede ſein der Dreibund
iſt eine Alliang von Großmächten und weder die Rechte noch die
Pflichten eines Mitgliedes der Tripelallianz können von einem
Stagte wie Rumänien getragen werden Jm Jntereſſe Rumäniens
aber liegt es ſich mit dem Dreibunde zu vergalten da die Gefahr
auch für dieſes Land nur von Rußland droht und da Rumänien
eine Förderung ſeiner Jntereſſen wohl vom Dreibunde erwarten
kann aber nicht von Rußland deſſen innere Zuſtände immer troſt
loſer werden muß der natürliche Selbſterhaltungstrieb und Egois
mus die Rumänen dem Dreibunde näherführen

Die Balkanſtaaten beginnen aus der neuen Sitnation welche
die hilfloſe Lage Rußlands geſchaffen hat die entſprechenden
Konſequenzen zu ziehen Bulgarien hat es nicht nöthig eine
Wandlung in ſeiner Politik vorzunehmen die bulgariſche Regierung
kann heute mit Stolz darauf hinweiſen daß ſie ſchon ſeit Laugem
den richtigen Weg betreten hat durch die innere Konſolidirung des
Staates und durch die Freihaltung der auswärtigen Politik von
ruſſiſchen Einflüſſen Anders ſteht es mit Serbien Wo ſind
die Hoffnungen geblieben die man auf Rußland geſetzt hat Wo
ſind die greifbaren Früchte welche der junge König von ſeiner
letzten Reiſe nach Petersburg ſeinem Lande mitgebracht hat Die
ruſſenfreundliche Partei in Serbien hat um ſich die Herrſchaft zu
ſichern eine Regime geführt welches die taktiſchen Vortheile vor
die moraliſchen ſetzte der ſerbiſche Finanzminiſter und der ſerbiſche
Miniſter des Jnnern führten heftige Kämpfe miteinander weil
die Anſprüche welche der Finanzminiſter im Jntereſſe des Staats
haushaltes an die Steuerkraft der Bevölkerung ſtellen wollte vom

Miniſter des Jnnern zurückgewieſen wurden um nicht die Unzu
friedenheit gegen das Regime zu erregen Dieſer Kampf hat nun
mit der Demiſſion des Finanzminiſters geendet und das Kabinet
ſieht der bevorſtehenden Eröffnung der Skupſchtina mit begreiflicher
Beſorgniß entgegen Die Herrſchaft der radikalen Partei in
Serbien iſt gefährdet Herr Paſics der gegenwärtige Miniſter
präſident trägt ſich wie uns ans Belgrad gemeldet wird ſogar
bereits mit dem Gedanken den Geſandſchaftspoſten in Petersburg
zu acceptiren darum verzögert ſich die Neubeſetzung dieſes Poſteus
Die nächſten Wochen dürften einige Ueberraſchungen aus Belgrad
bringen

Die Balkanſtaaten haben in der letzten Zeit die europäiſche
Politik nicht beeinflußt ſie melden ſich nun wieder zum Worte
Aber auch hierin zeigt ſich die eminent friedliche Stimmung die

egenwärtig in der auswärtigen Politik herrſcht ſonſt hat die
unde Nenes vom Balkan Beſorgniß erregt nun hören wir

ſie mit Vergnügen denn ſie zeigen eine weitere Beſſerung der Lage
an Es wird Rußland unmöglich ſein bei den bevorſtehenden
Parteikämpfen in Belgrad ſeinen Einfluß zu bethätigen die Ohn
macht im Jnnern des Zarenreiches zwingt die ruſſiſche Regierung
der weiteren Entwickelung auf der Balkanhalbinſel ruhig zuzuſehen
Ein Staat welcher nun gezwungen iſt die Ausfuhr aller Feld
früchte mit Ausnahme von Weizen zu verbieten mag ſchmollen
und grollen er kann und darf ſich aber nicht rühren wenn auch
die Erfolge der ruſſiſchen Diplomatie ihm wieder verloren gehen
Der internationale Friedenskongreß der geſtern in Rom zuſammen
trat findet eine Lage vor welche ihn mit aufrichtiger Freude er
füllen muß nicht nur die Garantien des Friedens ſind verſtärkt
wohin man blickt ſieht man neue Bürgſchaften für die Erhaltung
der Ruhe in Europa erſtehen

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 3 November Hofnachrichten Während der
heutigen Morgenſtunden erledigte der Kaiſer zunächſt Regierungs
angelegenheiten Nach 9 Uhr hatte derſelbe eine Konferenz mit
dem Reichskanzler General v Caprivi und arbeitete ſpäter auch
noch einige Zeit mit dem Chef des Militärkabinets Gegen Mittag
begab ſich das Kaiſerpaar vom Neuen Palais zu Wagen nach dem
Jagdſchloſſe im Grunewald zur Hubertusjagd

Zwei dentſche Fürſten feiern im kommenden Jahre
ihre goldene Hochzeit der Herzog Ernſt von Sachſen Koburg Gotha
vermählt ſeit dem 3 Mai 1842 mit der Prinzeſſin Alexandrine
von Babden einer Schweſter des jetzt regierenden Großherzogs
von Baden und der Großherzog Karl Alexander von Sachſen
Weimar Eiſenach vermählt ſeit dem 8 Oktober 1842 mit Sophie
Tochter Wilhelms II der Niederlande

Eine Sitzung des preußiſchen Staatsminiſte
rinms hat am Montag in Berlin ſtattgefunden Man hat ſich
in der Sitzung wie es heißt mit den Maßnahmen beſchäftigt
welche in Folge des kaiſerlichen Erlaſſes gegen das
Nachtleben in den großen Städten ergriffen werden ſollen

Die Militärkonvention zwiſchen Belgien und
Deutſchland ſoll wie nach der Nordd Allg Ztg die bekannte
Frau Adam die Vertraute verſchiedener Kabinette im letzten
Heft ihrer Nonvelle Revue erklärt allen Ablängnungen zum

s7pät geſühnt
Von Charles Mérouvel

Autoriſirte Ueberſetzung von M Walter
Nachdruck verboten

2 FortſetzungMan war bereits zum Frühſtück verſammelt als Straub
ſeine hagere ſchmächtige Geſtalt in den Saal ſchob

Mein Freund Herr Fulgence Gaillard ſagte der
Baron den Agenten vorſtellend

Ah ein Freund des Gaſtgebers dachten die Herren
und nahmen den Neuangekommenen freundlich auf Dieſer
brachte ſich mit einer geſchickten Wendung in die Nähe des
Grafen von Mareilles dem er ſofort ſeine volle Aufmerk
ſamkeit ſchenkte Jean von Mareilles ſah zerſtrent aus und
trotz ſeiner Anſtrengungen ſich zu beherrſchen lag eine gewiſſe
Unruhe auf ſeinem männlich ſchönen Geſicht Er hatte am
Abend vorher einen drohenden Mahnbrief eines ſeiner Gläu
biger erhalten der auf Zahlung eines Wechſels von
15,000 Franken beſtand Und der arme Graf hatte keinen
Credit mehr Niemand wollte ihm borgen Sein Bruder
Ceſar konnte auch nicht helfen ſo lange er Geld beſaß
theilte er mit Jean den er zärtlich liebte und verſchwendete
das Uebrige in unſinniger Weiſe denn ſorglos und leicht
ſinnig wie er war hatte er nie gelernt zu zählen

Gaillard knüpfte ein Geſpräch mit dem Grafen an und
lobte deſſen Beſitzthum von dem er oereits viel gehört habe

Jch bin trotzdem ein armen nn ſagte Jean mit
atee Lächeln und werde wahrſcheinlich auswandern
müſſen

Er blickte trübe vor ſich hin und Gaillard fragte ſich im
Stillen ob es wohl ſchwer halten würde dieſen ehrlichen

Gegen Mittag zogen die Jäger aus von zahlreichen
Bauern und Waldhütern begleitet die ihnen das Wild zu
treiben ſollten Auch die Dieunerſchaft des Schloſſes unter
ihnen Lazarus Pidoux folgte in einiger Entfernung um das
intereſſante Schauſpiel zu beobachten

Das Haus war wie ausgeſtorben nur Gaillard befand
ſich darin Die Gelegenheit benutzend ſchlich er in die Vor
halle und unterſuchte die Ueberzieher der Herren

Jemand hat einmal den Ausſpruch gethan Gebt mir
zwei Zeilen von der Hand eines Unſchuldigen und ich bringe
ihn an den Galgen

Ob Gaillard dieſes Wort kannte war zweifelhaft jeden
falls aber hätte er gern die Handſchrift des Grafen von
Mareilles beſeſſen

Das Glück war ihm günſtig Jn einer der Taſchen des
Grafen fand er deſſen Portefeuille Sich unbeachtet wiſſend
nahm er es an ſich eilte damit auf ſein Zimmer das er
hinter ſich zuſchloß und öffnete die Brieftaſche Sie enthielt
nichts Verdächtiges einige Rechnungen Notizen zwei Bank
ſcheine und ein Schreiben des alten Fräuleins von Mareilles

Mein Neffe
Durch die Oeffentlichkeit habe ich Deine ſchlimme Lage er

fahren Die Gerichtsdiener gehen bei Dir ein und aus
Warum haſt Du nicht auf mich gehört Anſtatt ein armes
Mädchen zur Frau zu nehmen hätteſt Du eine reiche Erbin
heirathen ſollen Denke nur ja nicht daß ich Dir helfen
werde Du haſt meinen Rath verſchmäht nun erhältſt Du
auch nicht mein Geld

Angelika von Mareilles
Ein böſes Lächeln umſpielte Gaillard s Lippen als er

dieſen Brief las aus dem er die harte Stimme der geizigen
Alten herauszuhören vermeinte Er nahm hierauf eine Feder
und ein Blatt Papier und ahmte mit ſtaunenswerther Geoffenherzigen Menſchen zu betrügen der nichts von ſeinem

Leben zu verbergen hatte der ſich ſelbſt ſeiner Armuth nicht
ſchämte ſo lange nur ſeine Ehre rein blieb

ſchicklichkeit die zittrige Schrift ſo täuſchend ähnlich nach daß
es ſchwer hielt das Original zu unterſcheiden

e

Dann ſuchte er weiter Die Rechnungen des Grafen
bekundeten ſeine verzweifelte Lage und ein beiliegender Brief
der Gräfin an ihren Gatten beſtätigte die traurige Thatſache
vollauf Als Gaillard das Blatt entfaltete erblickte er
darin eingewickelt die Photographie einer Frau Er betrachtete
ſie und begriff ſofort die ungeſtüme Leidenſchaft des Barous

Das Bild war nur mittelmäßig ausgeführt trotzdem
feſſelte es durch die dargeſtellte Schönheit der jungen Frau
Ja Helene von Mareilles mußte ſchön ſein nach der ſchlanken
Geſtalt von vollendetem Ebenmaß dem feingeſchnittenen Ge
ſicht den leuchtenden Augen und dem reichen blonden Haar zu
urtheilen

Gaillard war trotz ſeines wenig anſprechenden Aeußeren
ein großer Verehrer der Frauen und während er das Bild
der ſchönen Gräfin mit lüſternen Blicken verſchlang murmelte
er Wahrhaftig der Baron hat Recht ſie iſt ſchön wie eine
Göttin

Dann copirte er auch dieſen Brief der folgendermaßen
lautete

Geliebter verzweifle nicht Unſre Liebe wird uns auf
recht halten Jch fürchte die Armuth nicht Du haſt mich
ihr einſt entriſſen ich nehme ſie wieder willig auf mich vor
ausgeſetzt daß ich Dich behalte Mit Dir werde ich ſtets
glücklich ſein müßten wir auch ſo armſelig leben wie jene
Fiſcher die wir einſt am Meeresſtrand geſehen Sei muthig
Jch liebe Dich

Deine Helene
Ja ſie liebte ihren Gatten aufrichtig leidenſchaftlich
Nach dem Tode ihres Vaters des Hauptmanns von

Ligneres war ſie arm und ſchutzlos zurückgeblieben Jean
e Mareilles nahm ſich ihrer an er machte ſie zu ſeinem

Weibe
Gaillard brachte die Brieftaſche wieder in Ordnung ſtieg

in die Vorhalle hinab legte das Portefeuille an ſeinen
früheren Ort und eignete ſich dagegen das mit der Grafen
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und die Veröffentlichung extes ſei demnächſt zu erwarten

Frau Adam rechnet offed e darauf daß Herr v Giers nicht
ſo ungalant ſein werde eine 4 ſchöne Dame Lügen zu ſtraſen

Jn dem Etat de Auswärtigen Amtes ſoll der
Titel Zu geheimen Ausgaben von 48,000 auf 50,000 Mk
erhöht worden ſein

Der Etat der Reichsſchuld für das Jahr 1892/93
ſoll eine Mehransgabe von etwa 7 Mill Mark gegen das Vor
jahr aufweiſen

Das Reichsverſichernugsamt hat der Sch
zufolge die Vertreter der Vorſtände der Jnvaliditäts und
Altersverſicherung sanſtalten auf den 12 d M zu einer
Konferenz nach Berlin eingeladen Mit dieſer Konferenz iſt
zugleich eine Beſprechung wichtigerer Fragen aus dem Gebiete der
landwirthſchaftlichen Unfallverſicherung unter Mitwirkung des
Reichsverſicherungsamtes in Ausſicht genommen Dieſe letztere
Konferenz iſt auf den 14 anberanmt worden

Ju Bezug auf die Verhandlungen über die
Reform des höheren Schulweſens erfährt die V
daß bis jetzt noch kein einziger Punkt des Programms über
welchen man verhandelt hat vollkommen zum Abſchluß gelangt iſt
Es ſollen noch recht erhebliche Fragen zum Austrag zu bringen
ſein Selbſt über die viel beſprochenen Lehrpläne für die
höheren Schulen iſt ein endgiltiger Beſchluß noch nicht gefaßt
Es ſollen in jüngſter Zeit über angelegte Abänderungen ernente
Erwägungen ſtattgefunden haben

Die Neuformirung der Geſellſchaften mit be
ſchränkter Haftpflicht welche beabſichtigt wird fixirt den
Mindeſtbetrag des Stamm Kapitals auf Mk 20,000 derjenigen
jeder Stammeinlage auf Mk 500

Daß Major v Wißmann die Anwerbung der Su
daneſen in Aegypten zum Abſchluß bringen und die Augeworbenen
darauf nach Bagomoyo führen wird ſteht wie ſich die Münch
Allg Ztg aus Berlin melden läßt feſt Wir können ſo
ſchreibt die Poſt demgegenüber nur bei unſerer Meinung
bleiben daß dies keineswegs feſtſteht aber allerdings ſehr zu
wünſchen wäre

Lieutenant Scheffler der mit Gravenreuth und
Lientenant Steinhäuſer erſt im Juli nach Kamerun gegangen
war iſt dem Fieber erlegen Lieutenant Steinhäuſer war
ſchon unterwegs in Lagos geſtorben

Der Reichskommiſſar für die Weltausſtellung
in Chicago Geh Regierungs Rath Wermuth erſtattete am
Montag im Verein zur Beförderung des Gewerbefleißes Bericht
über die Erfolge ſeiner letzten Neiſe nach Amerika die recht be
friedigende geweſen ſind

Zahlreiche Rekruten aus Elſaß Lothringen
ſind dieſer Tage in Berlin eingetroffen Dieſelben werden zum
größeren Theil bei der Garde zum kleineren bei den Linien Re
gimentern eingeſtellt werden Während anfangs der 80er Jahre
viele in den Reichslanden ansgehobene Soldaten der deutſchen
Sprache nicht recht mächtig waren findet man hente nicht einen
einzigen darnnter welcher nicht fließend deutſch ſpricht

Die Verſtändigungen zwiſchen Prinzipalen
und Schriftſetzern welche in den letzten Tagen bei drei
größeren Zeitungsdruckereien Berlins erfolgt ſind haben auf Grund
lage von Erhöhungen der bisherigen Löhne um zwei bis drei
Prozent ſtattgefunden

Leipzig 3 November Das Landgericht Chemnitz
verurtheilte den ſozialdemokratiſchen Reichstagsab geordneten
Schmidt Mittweida wegen Beleidigung öffentlicher Auf
reizung und Aufforderung zum Ungehorſam gegen behördliche An
ordnungen zu einem Jahr drei Monaten Gefängniß

e 3 November Wie das Militär Wochen
blatt amtlich beſtätigt iſt Dr Hermens Diviſionspfarrer der
15 Diviſion in Köln zum Diviſionspfarrer der 7 Diviſion in
Magdeburg mit dem Titel und den Geſchäften als Militär

Oberpfarrer des 4 Armeekorps ernannt worden
Poſen 3 November Die polniſchen Blätter be

rüßen die Ernennung des Prälaten Dr v Stablewski
reſchen zum Erzbiſchof von Poſen mit großer Freude Die

Wahl eines Polen ſei ein Triumph der polniſchen Sache
Karlsruhe 3 November Jn Sachen des Zuhälter

thums hat der hieſige Stadtrath beſchloſſen die Staatsbehörde
zu erſuchen anf thunlichſte Kaſernirung der Proſtitution
hinzuwirken ohne welche Maßregel nach Anſicht des Stadtraths
eine nur einigermaßen wirkſame Bekämpfung des Zuhälterthums
und der von der Proſtitution ausgehenden allgemeinen ſittlichen
Gefährdungen unmöglich iſt

Straßburg 3 November Wegen Betheiligung an dem
jüngſt erwähnten Revanchefeſte in Buſſang iſt der Fabrikant
Eduard Gros in Weſſerling auf Grund des Geſetzes vom Jahre
1849 ausgewieſen worden er iſt Schweizer von Nationalität

Oeſterreich lUngarn
Wien 3 November Die Anſprache über die auswärtige

Lage welche der Kaiſer bei dem Empfange der Delegationen
am 11 November halten wird ſoll wie in parlamentariſchen
Kreiſen verſichert wird einen eminent friedlichen Charakter hasen

Der Miniſterpräſident Graf Taaffe und der böhmiſche
Statthalter Graf Thun hatten hente beim Kaiſer Audienz Jn
polniſchen Kreiſen verlautet die Regierung plane die Auflöſung
des böhmiſchen Landtages falls die Altezechen ihre Mandate
niederlegen Der verfaſſungstreue Großgrundbeſitz Böhmens wolle
im Einvernehmen mit dem Feudaladel den Deutſchen Böhmens
mehrere Mandate des Landtages ein drittes Mandat zum Landes
ausſchuſſe die Unterſtützung für das Reichenberger Muſenm und
andere Zugeſtändniſſe zur Beſänftigung der Deutſchen Böhmens
für das vorlänfige Scheitern des Anusgleiches gewähren

Schmerling legte die Präſidentſchaft des oberſten Ge
richtshofes wegen vorgerückten Alters 86 Jahre nieder

Krakau 3 November Jn Granica wurden heute in
ſämmtlichen Magazinen die Getreide und Kartoffel
vorräthe durchgeſehen und verſiegelt Sie müſſen binnen
14 Tagen den Eigenthümern bei ſonſtiger Konfiskation zurück
geſtellt werden

Ftalien
Rom 3 November Jm großen Saale des Kapitols hat

hente Nachmittag die Eröffnung der inter parlamentariſchen
Friedenuskonferenz ſtattgefunden Der Bürgermeiſter Herzog
von Sermoneta hielt eine Begrüßungs Anſprache worin er die
Volksvertreter willkommmen hieß und alsdann eröffnete der Abg
Biancheri Präſident der italieniſchen Deputirtenkammer den
Kongreß mit einer ſehr verſöhnlichen Rede Abends war Feſtvor
ſtellung im Coſtanzi Theater Den anweſenden deutſchen Abgeord
neten 15 wurde mit grotzer Aufmerkſamkeit begegnet

Die Agenzia Stefani meldet im Widerſpruch mit den im
n eebreiteten gegentheiligen Gerüchten der Papſt befinde
ich wohl

Es iſt hier ein allgemeiner Strike der Droſchken
kutſcher ausgebrochen

Frankreich
Paris 3 November Kardinal Lavigerie hat an Kar

dinal Langenieux ein Schreiben gerichtet worin er ſeine Zu
friedenheit über deſſen Jnitiative zu den franzöſiſchen
Arbeiterpilgerzügen ausdrückt und hinzufügt daß das
ketzeriſche Jtalien Hinderniſſe bereiten würde ſei ihm nicht
zweifelhaft geweſen Lavigerie beglückwünſcht Langenieux dazu
in patriotiſcher Vorausſicht die Pilgerzüge eingeſtellt zu haben
als das Beſtehen einer autichriſtlichen antifranzöſiſchen
Verſchwörnung bemerkbar geworden

Großbritannten
London 3 November Geſtern fanden in England

und Wales mit Ausſchluß Londous die jährlichen Gemeinde
rathswahlen ſtatt Nach den bisher vorliegenden Wahl
berichten haben die Liberalen 69 die Konſervativen 51
die liberalen Unioniſten 6 Sitze gewonnen

RNußland
Petersburg 3 November Der Zar und die Zarintrafen mit ihrer rſtlichen Begleitung geſtern Vormittag auf der

Station Spaſſow Skit in der Nähe von Borki ein und beſichtig
ten die daſelbſt zum Andenken an die am 17 Oktober 1888 ſtatt
gehabte Eiſenbahnkataſtrophe im Bau begriffene Kirche und andere
kirchliche Gebäude

Der Finanzminiſter Wyſchnegradsky ſoll dem Staats
rath den Plan zur Aufnahme einer inneren Zwangsanleihe
im Betrage von 300 Millionen Rubel zur Linderung der
Hungersnoth vorgelegt haben

Die Polizei entdeckte das Beſtehen neuer nihiliſtiſcher
Verbindungen mit bedentenden Verzweigungen in Petersburg
Charkow und Odeſſa Verſchiedene Verhaftungen ſind vorgenom
men Daß die Nihiliſten jetzt den herrſchenden furchtbaren Noth
ſtand für ſich anszubeuten ſuchen iſt erklärlich

Orieut
Belgrad 3 November Die Schwierigkeiten bei der Be

ſetzung des Poſtens des Finanz und Handelsminiſters
ſind größer als die im Amte gebliebenen Kollegen des zurück
getretenen Miniſters angenommen zu haben ſcheinen Um nun
eine gänzliche Neubildung der Regierung eintreten zu laſſen hat
heute Morgen das geſammte Kabinet ſeine Demiſſion ge
geben welche denn auch durch die Regentſchaft augenommen
worden iſt

Bukareſt 3 November Es verlautet im geſtrigen
Miniſterrath der unter dem Vorſitz des Königs abgehalten
wurde ſei der Plan einer Verehelichung des Kronprinzen
mit einer Prinzeſſin von Edinburg erörtert worden

Amerika
Newyork 3 November Die durch den Angriff auf die

Matroſen des amerikaniſchen Kriegsſchiffes Baltimore hervor
gerufene Erregung hat ſich laut Meldung aus Valparaiſo ge
legt Die Präſidentſchaft der Republik iſt George Montt
angeboten worden Die Eröffnung des Kongreſſes findet am
16 November ſtatt Die meiſten politiſchen Gefangenen ſind in
dre geſetzt worden und die Regiernug iſt bereit den berechtigten

jorderungen der Fremden zu genügen

Sodxialdemokratiſche Zukunſtsbilder

Unter dem Titel Sozialdemokratiſche Zukunftsbilder
Frei nach Bebel hat der Abg Eugen Richter eine in novelliſtiſcher
Form gehaltene Darſtellung der Zuſtände wie ſie ſich im ſozialdemo
kratiſchen Zwangsſtaate herausbilden würden zwerſt im Feuilleton der
Freiſ Ztg veröffentlicht und jetzt als Broſchüre erſcheinen laſſen Es

wird von der Fiktion ausgegangen daß die Sozialdemokratie nach einer
erfolgreichen Revolution zur Herrſchaft gelangt iſt und nun geſchilder
zu welcher Verwirrung des ſtaatlichen und wirthſchaftlichen Lebens und
zu welcher Zerſtörung der Familien der neue Zuſtand führt bis eine

Gegenrevolution ausbricht zDer Held ſeiner Erzählung iſt ein ehrſamer ebenſo wie ſeine Fa
milie durch und durch von den Heilswahrheiten der Sozialdemokratie
überzeugter grundbraver Buchbindermeiſter Endlich iſt die Prophe
zeihung Bebels Wirklichkeit geworden In gehobenſter Stimmung be
richtet unfer Buchbinder Die rothe Fahne der internationalen So
zialdemokratie weht vom Königsſchloß und allen öffentlichen Gebänden
Berlins Die Wiedergeburt der Menſchheit iſt angebrochen und der
Siegestag hat auch in ſeiner Familie den Grund zu neuem Glück gelegt
ſein älteſter Sohn Franz Schriftſetzer hat ſich mit der Putzmacherin

Agnes Müller verlobt hWir Alle wanderten nach Tiſch hinaus Unter die Linden, War
das dort ein Menſchengewühl ein Jubel ohne Ende Kein Mißton
ſtörte die Feier des großen Siegestages Die Schutzmannſchaft iſt
aufgelöſt Das Volk hält ſelbſt die Ordnung in muſterhafter Weife
aufrecht Jm Luſtgarten auf dem Schloßvolatz an der früheren Schloß
freiheit ſtand dichtgedrängt die Menſchenmenge feſt wie eine Mauer
Die neue Regierung war im Schloß verſammelt Die Genoſſen von
der bisherigen Parteileitung der Sozialdemokraten haben proviſoriſch
die Zügel der Regierung ergriffen Sobald ſich einer der neuen Re
genten am Fenſter oder auf dem Balkon des Schloſſes zeigte brach
der Jubel des Volkes immer aufs Neue los Hüteſchwenken Wehen
mit den Tüchern Geſang der Arbeitermarſeillaiſe Abends prachtvolle
Jlluminationen Die Bourgeois fliehen zu Tauſenden über die
Grenzen viel können ſie nicht mitnehmen Alle Staatspapiere Pfand
briefe Aktien Schuldobligationen und Banknoten ſind für null und
nichtig erklärt worden Auf alle Jmmobilien Verkehrsmittel Maſchinen
Werkzeug und Geräthe wurde für den ſozialiſtiſchen Staat Beſchlag ge
legt Der Vorwärts iſt an die Stelle des Reichs Anzeigers ge
treten Das Blatt wird in jeder Wohnung unentgeltlich zugeſtellt Da
alle Druckereien Staatseigenthum geworden ſind ſo haben die übrigen
Zeitungen zu erſcheinen aufgehört Das bisherige Parteiprogramm
wie es 1891 von dem Erfurter Parteitage beſchloſſen wurde iſt als
proviſoriſches Grundrecht des Volkes proklamirt worden Das
Militär iſt entlaſſen Steuern werden nicht mehr erhoben da die Re
gierung dasjenige was ſie für allgemeine Zwecke bedarf aus dem Er
trag der ſozialiſtiſchen Produktion vorwegnimmt Aerzte und Rechts
anwälte werden vom Staat unterhalten und haben ihre Dienſte dem
Publikum unentgeltlich zu widmen Die drei Tage der Revolution und
der Siegesfeier ſind für geſetzliche Feiertage erklärt worden Wir
gehen einer neuen herrlichen Zeit entgegen

Aber leider leider giebt es Unzufriedene Leute ſelbſt in dieſer
herrlichen Zeit Es hat ſich das Gerücht verbreitet daß auch ſämmt

liche Sparkaſſenbücher und die vom Munde abgedarbten Pfennig bei
Pfennig zurückgelegten Erſparniſſe Tauſender alter Leute Dienſtmädchen
Handwerker für null und nichtig erklärt worden ſind Ein Heiden
lärm entſteht lautes Jammern und Weinen ſchon ſtürmt eine erregte
Menge das Schloß da beſchwichtigt der Reichskanzler die Gemüther
indem er verkündigt die Sparkaſſenfrage ſolle ſofort dem geſetzgebenden
Ausſchuß zur Entſcheidung unterbreitet werden Alle guten Patrioten
und braven Sozialdemokraten ſollten der Gerechtigkeit und Weisheit
der Volksvertreter vertrauen Ein ſtürmiſches Hoch dankt unſerm
Reichskanzler Unter koloſſalem Andrang von Perſonen findet die be
treffende Sitzung ſtatt 8 Millionen Guthaben ſo wird feſtgeſtellt
mit 5 Milliarden Mark waren in den öffentlichen Sparkaſſen Deutſch
lands vorhanden der jährliche Zinsbetrag überſtieg 150 Millionen
Die Einlagen in den Sparkaſſen waren angelegt mit ungefähr
2800 Millionen Mark in Hypotheken mit 1700 Millionen Mark in
Jnhaberpapieren mit 400 Millionen Mark bei öffentlichen Jnſtituten
und Korporationen und mit 100 Millionen Mark gegen Fauſtpfand
Die Jnhaberpavpiere ſind überall durch Geſetz annullirt worden Die
Hypothekenſchulden ſind mit dem Uebergang alles Grundbeſitzes auf
den Staat erloſchen Ebenſo ſind die auf Fauſtpfand ausgeliehenen
Gelder mit der unenigeltlichen Rückgabe der Pfänder in den öffent
lichen Leihanſtalten auch zum Nutzen des Volkes verwendet worden
Mittel zur Auszahlung der Sparkaſſeneinlagen ſind ſomit in keiner
Weiſe vorhanden Ein Vergütung an die Einleger könnte erfolgen in
Form der Ausgabe von Bons welche zu einer Entnahme aus den
Waarenvorräthen des Staates berechtigen Aber auch dies Auskunfs
mittel wird nicht gewählt Nach einer Debatte in der die Geiſter von
Rechts und Links heftig aufeinanderplatzen erklärt der Reichskanzler

Wir müſſen die Frage ohne Sentimentalität als zielbewußte Sozial

v öwßkrone und den Jnitialen J M geſtickte Taſchentuch des
Grafen an Wie ein ſchleichender Fuchs kehrte er hierauf in
ſein Zimmer zurück wo er das Tuch zu den Copien legte

Hi hi kicherte er boshaft und rieb ſich vergnügt die
Hände das wird ein nettes Arſenal

Er beſaß bereits mehr als die zwei Zeilen die nöthig
ſind einen Unſchuldigen an den Galgen zu bringen

Das Geräuſch eines Wagens lockte Gaillard an s Fenſter
Er ſchaute hinaus und gewahrte eine junge Frau von
blendender Schönheit Gräfin Helene von Mareilles Baron
Raynaud ſtand an der Freijtreppe ſie zu eipfangen

Wie liebenswürdig daß Sie gekommen ſind ſagte er
ſie begrüßend

Glich Jhre Einladung nicht einem Befehl
Es war nur eine Bitte
Und Sie wünſchen mich zu ſprechen
Ja zum letzten Mal

Er reichte ihr den Arm und führte ſie tiefer in den Park
hinein zu einer Bank am Ufer eines kleinen Teiches auf dem
ch weiße Schwäne ſonnten und buntfarbige Enten herum
ſchwammen

Es lag ein tiefer Friede über der ganzen Landſchaft und
nur in dem Herzen der beiden Meuſchen die ſich hier allein
gegenüberſtanden kämpften Unruhe und Leidenſchaft einen
harten Kampf

Der Baron hatte ſich neben Helene geſetzt die zuerſt das
Schweigen brach

Sprechen Sie Baron was wollen Sie von mir
Helene begann Raynaud und ſeine Stimme zitterte

vor innerer Erregung an dieſer Stelle ſagte ich Jhnen vor
zwei Jahren zum erſten Male daß ich Sie liebte Heute
wiederhole ich es Jhnen nochmals Ich liebe Sie Jn dieſer
Stunde in dieſer letzten Unterredung muß ſich unſer Beider
Schickſal entſcheiden Warum ſtoßen Sie mich zurück

Jch kann nicht anders

O Sie ſind grauſam unerbittlich Sie ſtoßen mir das
Meſſer in die Bruſt durch Jhre Zurückweiſung und Sie
foltern mich durch den Anblick Jhrer Hingebung für jenen
Anderen den ich beneide der trotz ſeiner Armuth reicher iſt
als ich weil er Sie beſitzt während ich Jhre ſtolze Ver
achtung ertragen muß Heute wage ich noch einen letzten
Verſuch

Er hielt inne aber ſie hatte den Kopf geſenkt und gab
keine Antwort Jhre Haltung ärgerte ihn und mit unter
drücktem Zorn fuhr er fort

Wer mir früher geſagt hätte daß ich Baron Maxime
Raynaud eines Tages in dieſe Verblendung gerathen würde
die mir Herz und Sinn ſo völlig beherrſcht daß ich Tag und
Nacht nur dies eine Frauenbild vor Augen habe den hätte
ich ausgelacht Und doch iſt es ſo Seit ich Sie zum erſten
Mal geſehen Helene denke ich nur an Sie Sie ſind das
Ziel meiner Wünſche ich kann nicht leben ohne Sie und
wenn Sie mich von ſich ſtoßen werde ich den Verſtand ver
lieren wird die Verzweiflung mich in den Tod treiben Sie
ſehen die entſetzlichen Qualen die ich leide und dennoch
bleiben Sie unerbittlich Sie hüllen ſich in Jhre Tugend
Sie ſpielen die treue Gattin und ſpotten meiner O Helene
noch einmal beſchwöre ich Sie Beſinnen Sie ſich Und
ſich dicht zu ihr beugend flüſterte er mit bebender Stimme
Jch liebe Sie

Die Gräfin ſchauerte leicht zuſammen doch ſie faßte ſich
und fragte zögernd Und was begehren Sie von mir

Was ich begehre rief er leidenſchaftlich Sie ſelbſt
Sie ſollen mein ſein ungetheilt Sie ſollen Jhr Haus
verlaſſen das Jhnen kein Obdach mehr gewähren kann und
den Mann den ich haſſe weil er zwiſchen uns ſteht Nur
mir allein ſollen Sie gehören ich mache Sie zu meiner Ge
bieterin Sie werden herrſchen und Jhre Wünſche werden
mir Befehl ſein Jch bin reich ich kann Jhnen Alles bieten
Alles gewähren Bedenken Sie wohl Helene was Jhrer

wartet wenn Sie Jhr Glück von ſich ſtoßen Jhr Gatte
iſt vollſtändig ruinirt ich weiß es Wer kann ſagen wohin
ihn das führen was aus ihm werden wird Und Sie
Ein Mann kann dem Schickſal der Armuth Trotz bieten
kann ſich wieder emporarbeiten Aber eine Frau Sie muß
in dem Kampfe unterliegen und ſie verliert Alles ihre Ehre
ihren Muth ja ſelbſt ihre Schönheit die des Glanzes bedarf
wie das Bild des Rahmens und der Diamaut des Lichtes

Seit zwei Jahren lege ich Jhnen meine Huldignungen zu
Füßen ich habe Alles hingegeben Alles geopfert um Ihret
willen Jch habe mich in dieſe Einöde vergraben blos um
Jhnen nahe zu ſein Sie ſehen zu können Jſt Jhnen das
nicht Beweis genug für meine Liebe können Sie ſolch auf
richtiger Werbung widerſtehen

Er war in heftiger Aufregung und ſeine Leidenſchaft
ſchien ihn vollig zu übermannen Die Hand der jungen Frau
erfaſſend fuhr er in dringendem Tone fort Helene zögern
Sie nicht länger Laſſen Sie mich nicht umſonſt flehen Jch
bete Sie an ich lege Jhnen Alles zu Füßen mein Leben

mein n AllesUnd wenn ich mich weigere ſagte ſie langſam ihre
Hand zurückziehend Er war au un ſie mifaſt wildem Blicke an ſo peergen mid ſab ſie v

Wenn Sie ſich weigern dann verlaſſe ich dieſen Ort
und werde verſuchen im Strudel des Pariſer Lebens dem
ich Jhretwegen entſagt habe den Traum meines Lebens zu
vergeſſen

Einen Angenblick ſchloß die Gräfin die Augen wie um
ſich zu Jaſſen dann aber ſagte ſie mit feſter Stimme Jch
danke Jhuen für Jhr Wohlwollen Sie wiſſen jedoch daß
Weg rriven bin daß ich nicht handeln kann wie ich
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Seite 2 Donnerstager undemokraten entſcheiden Fünf Milliarden wieder herauszugeben an
Bruchtheil der Bevölkerung von 8 Millionen Perſonen heißt die

neue ſoziale Gleichheit aufbauen auf einer Ungleichheit Beifall Dieſe
Ungleichheit würde ſich alsbald in allen Konſumtionsverhältniſſen fühl
bar machen und die künftige planmäßige Organiſation der Produktion
und Konſumtion durchbrechen Seine Anſicht ſiegt mit einem Feder
ſtrich ſind alle Guthaben in den öffentlichen Sparkaſſen vernichtet
Darob große Erbitterung zahlreiche Verhaftungen werden vorgenommen
die Schutzmannſchaft fährt mit Todtſchlägern zwiſchen die tumultuirende

Meuge tInzwiſchen hat die Berufswahl ſich vollzogen Frauen und Mädchen
wird in Erinnerung gebracht daß ſie a der eigenen Häuslichkeit befreit
ſind vom Kinderwarten von Beref J der Mahlzeiten Krankenpflege
und Wäſche Alle Kinder werden in Kinderpflegeanſtalten und Er
ziehungshäuſern des Staates untergebracht Die Hauptmahlzeit iſt in
den Staatsküchen des Bezirkes einzunehmen Alle Erkrankten ſind an
die öffentlichen Krankenanſtalten abzuliefern die Leib und Bettwäſche
wird zur Reinigung in großen Centralanſtalten abgeholt Die Arbeits
zeit iſt in allen Berufsarten für alle Männer und Frauen in den
Staatswerkſtätten und bei ſonſtigen öffentlichen Dienſtleiſtungen die
gleiche und beträgt bis zur anderweitigen Feſtſetzung acht Stunden
täglich Ueber die Befähigung zu der gewählten Arbeit ſind Be
ſcheinigungen beizubringen die bisherige Berufsarbeit iſt auf den
Meldungen anzubringen Allgemeine Freude großer Jubel herrſcht
Anfangs über dieſe Beſtimmungen aber auch hier bleibt der Tropfen
Wermuth nicht aus Unſer Meiſter ſoll nicht mehr ſelbſtändig arbeiten
ſondern wird als Gehilfe eingetheilt mit vieler Mühe nur erlangt er
eine Stelle als Kontrolleur im Großbetriebe der ſehr viele Meiſter
entbehrlich macht ſein älteſter Sohn Franz wird von Berlin nach
Leipzig verſetzt deſſen Braut wird nicht als Putzmacherin ſondern als
Weißnäherin angeſtellt weil an Putzwaaren die Geſellſchaft jetzt wenig
Bedarf hat Seine Frau iſt als Krankenpflegerin angenommen aber
nicht in derſelben Anſtalt die ihr jüngſtes Töchterchen pflegt damit ja
keine Bevorzugungen ſtattfinden Der alte Schwiegervater des Buch
bindermeiſters muß in eine Altersverſorgungsanſtalt wandern der
zweite Sohn Ernſt welcher gern zum Handwerk ging muß erſt in
einem Jnternat die im Gleichheitsſtaate für alle unerläßliche wiſſen
ſchaftliche Ausbildung erhalten So wird die ganze Familie zerſprengt
und man kann ſich denken daß der letzte Abend im trauten Heim das
ſie ſo lange beherbergt keine fröhliche Stimmung aufkommen läßt
Unſer rechtſchaffener Buchbinder tröſtet die Seinen nach Kräften das
ſeien noch die Nachwirkungen der verruchten Kapitalsherrſchaft aber
wenn dieſe überwunden wenn die Neuordnung der Dinge wirklich von
echt ſocialiſtiſchem Geiſte erfüllt ſei dann werde alles glücklich und
zufrieden ſein Aber ſein Zuſpruch iſt nahezu umſonſt mit trübem
Antlitz hört man ihm zu und auch ihm iſt recht ſchwer um s Herz
Es wird aber noch ſchlimmer als am folgenden Tage getreu nach
Bebels Anweiſung Die Häuslichkeit ſoll auf das Allernothwendigſte
beſchränkt werden Schutzleute kommen um von dem behaglichen
Mobiliar der Eheleute von dem jedes Stück theure Erinnerungen
wachruft das Meiſte hinwegzunehmen Auf den erſchrockenen Einwurf
der Frau daß das Hausgeräth ja doch Privateigenthum ſei erwidert
der Hüter des Geſetzes Kein Part behält mehr als zwei Betten und
an ſonſtigem Geräth auch nicht mehr als in zwei oder drei große
Stuben hineingeht Aber das reicht Alles noch nicht Bedenken Sie
doch der Magiſtrat hat in Berlin bei 2 Millionen Einwohnern über
900 000 Perſonen welche ſich im Alter unter 21 Jahren befinden in
Kinderpflege und Erziehungsanſtalten unterzubringen dazu 100 000
alte Leute über 65 Jahre in Verſorgungsanſtalten Dazu kommt dann
noch eine Verzehnfachung der Bettenzahl in den Krankenhäuſern für
die Krankenpflege Woher dazu Alles nehmen und nicht ſtehlen

Fortſetzung folgt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 4 November
b Wilitäriſches Heute ſind bei unſerer Garniſon die zu einer

3 jährigen Dienſtzeit ausgehobenen Rekruten eingetroffen und ein
geſtellt worden

b Konſervativer Verein Jm Roſenthal hielt geſtern Abend
unter Vorſitz des Herrn Prof Dr Märker der konſervative Verein
für Halle und den Saalkreis ſeine erſte Winterverſammlung ab Es
wurde zunächſt bekannt gegeben daß die früher abgehaltenen Bezirks
Wanderverſammlungen eingeſtellt würden und dafür allmonatlich größere
Verſammlungen abgehalten werden ſollen wozu einige Reichstags
abgeordnete ſowie Herr Superintendent Palmié bereits ihr Erſcheinen
zugeſagt haben Herr Paſtor Werner Hohenthurm hielt dann ſeinen
angekündigten Vortrag über die Zuſtände Englands und Deutſchlands
in wirthſchaftlicher ſozialer politiſcher und religiöſer Beziehung

Vertranensmännerverſammlung für Juvaliditäts und
Altersverſicherung Die auf Freitag den 6 d M angeſetzt geweſene
Verſammlung hat auf Wunſch einer Anzahl an dieſem Tage behinderter
Herren um S Tage verſchoben werden müſſen und findet alſo am
13 d M im Hotel Stadt Berlin ſtatt

Wahl zum Generalſeeretär Herr Dr Behrend bisher
beim Land wirthſchaftlichen Centralverein der Provinz Sachſen e hier
ſelbſt beſchäftigt iſt zum Generalſecretär des Land und Forſtwirth
ſchaftlichen Centralvereins Hildesheim gewählt worden

Trichinenfund Der Fleiſchbeſchauer Ochſe hierſelbſt fand
geſtern in dem von einem Kaufmann in der Meckelſtraße geſchlachteten
Schweine Trichinen Das Fleiſch wurde für den menſchlichen Genuß
unbrauchbar gemacht

Um ſechs Monate verfrüht oder verſpätet Der
Redaktions Maikäfer iſt eingetroffen Heute Morgen wurde uns ein
krabbelnder Maikäfer von einem Freund unſeres Blattes gebracht
Seltſam Ende Oktober gab s Apfelbaumblüthen und jetzt ein
Maikäfer Der Käfer ſoll geſtern Abend auf dem Bahnhofe n der
et z elektriſchen Lampe deren Licht ihn angezogen hatte geſunden
worden ſein

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung Donnerstag den 5 November er Nachmittags 5 Uhr im
Magiſtrats Sitzungs Zimmer

Tagesordnung
1 Antrag auf Genehmigung von Abmachungen mit der Eiſenbahn
2 Antrag auf Erwerb von Straßenland an der Liebenauerſtraße
3 Sonſtige Eingänge

Vermiſchtes
Wie ſpeiſen die Großen dieſer Erde Auf dieſe nicht

nnintereſſante Frage vermögen wir folgende Antwort zu geben Papſt
Leo XIII einer der enthaltſamſten Menſchen nimmt nach dem Lefen
der Frühmeſſe nichts weiter zu ſich als eine ſtark mit Milch gemiſchte
Taſſe Kaffee Dann wird es 3 Uhr ehe er wieder etwas genießt Um
dieſe Zeit nimmt der Papſt das Mittagsmahl ein das aus einer
Suppe einem Teller Braten Gemüſe Obſt und einem Glas Bordeaux
wein beſteht Etwas anſpruchsvoller iſt der Zar Bereits um 7 Uhr

Morgens nimmt er beim Thee Eier Schinken ſowie ein tüchtiges
Stück Roſtbeef zu ſich um 11 Uhr folgt das Frühſtück das ſich aus
einer Taſſe Bouillon Hammel Coteletten kaltem Hühnerbraten und
etwas Wild zuſammenſetzt hierzu kommen noch zwei Arten Gemüſe
und als Beſchluß 3 Taſſen des ſtärkſten Kaffees Als eifriger Angler
laßt er mit Vorliebe die von ihm ſelbſt gefangenen Fiſche auf ſeine
Tafel bringen Um 2 Uhr ſpeiſt der Kaiſer aller Reußen noch eine
Satte Milchreis und erwartet un um 5 Uhr das Diner das jedoch
höchſt einfach iſt das Souper beſteht ein für alle Mal lediglich aus
Thee und Zwieback England Könige n lebt vornehmlich von

n htem Fleiſch Jhr Adjutant Sir John Cordie erzählt daß Jhre
ajeſtät eine große Vorliebe für im Vackofen geröſtete Kartoffeln habe

und daß ſie nach dem Diner ſehr gern ein Dutzend Nüſſe verſpeiſe
Sie hatte früher die Gewohnheit 3 Glas Champagner und Bor
deaux während der Tafel und nach derſelben ein Glas Tokayer zu

Normal Unterkleider

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
trinken Aber in dieſe Gewohnheit haben die Leibärzte grauſam ein
Kegriffen und die hohe Dame gezwungen den Wein gegen den im
Waſſer aufgelöſten Whiskey einzutauſchen Die Königin von
Schweden hat eine Vorliebe für Fleiſchpaſteten die mit Eiern gar
nirt ſind und hat ferner dem ſchwediſchen Nationalgericht in der Erde
getrockneten Fiſchen einen beſonderen Geſchmack abgewonnen indeß ihr
Gemahl König Oscar ein leidenſchaftlicher Verehrer von Renn
thier und Värenſchinken iſt Die öſterreichiſche Kaiſerin nimmt
ſich perſönlich der Menus und deren Zubereitung an So hat ſie eine
Roſtmaſchine erfunden in welcher 100 Hühner auf einmal gebraten
werden können Dagegen iſt ſie ſowohl wie ihr Gemahl im
Eſſen außerordentlich mäßig wennſchon ihre Tafel eine der am reichſten
ausgeſtatteten iſt Der Prinz von Wales hat eine große Vorliebe
für die franzöſiſche Küche was ihn aber nicht hindert eine förmliche
Verehrung für das Pale Ale an den Tag zu legen und er zieht dieſes
Bier dem feinſten franzöſiſchen Champagner vor Jn dieſer Beziehung
iſt ſein Kaiſerlicher Neffe Kaiſer Wilhelm toleranter Auch er
liebt einen Trunk guten Bieres ohne dabei des Champagners zu ver
geſſen Was die Lieblingsſpeiſen des Deutſchen Kaiſers betrifft ſo
beſtehen dieſelben aus Schinken mit Ei und jenen kleinen Muſſins
genannten Zwiebäcken die der Kaiſer 10 Pfennig das Stück eigens
aus England kommen läßt Jm Uebrigen iſt das Brot am deutſchen
Kaiſerhofe in den verſchiedenſten Qualitäten und Formen vertreten
Der einſtige Kanzler des Deutſchen Reiches Fürſt Bismarck iſt
bekanntlich ein ſtarker Eſſer er offenbart ſich als ſolcher aber nur bei
der Hauptmahlzeit im übrigen Theil des Tages verhält ſich der Fürſt
ſehr mäßig wie denn z B ſein Frühſtück nur aus einer Taſſe Thee
zwei Eiern mit einem gebackenen oder geröſteten Brötchen beſteht

Auf falſcher Bahn Der deutſche Expreßzug nach Oſt
ende hat in Löwen von der Route nach Brüſſel abzubiegen und geht
dann nach Mecheln weiter ohne die belgiſche Hauptſtadt zu berühren
Man kann ſich alſo das Erſtaunen der Stationsbeamten auf dem
Brüſſeler Nordbahnhof vorſtellen als ſie neulich um zwei Uhr Nachts
plötzlich jenen Expreßzug in ihre Ankunftshalle einlaufen ſahen Der
Zug ſo ſchreibt man der Frkf Ztg hatte ſich einfach verlaufen
Statt in Löwen auf das Geleiſe in der Richtung nach Mecheln über
zufahren hatte er wie es heißt durch falſche Signale verleitet
die Route nach Brüſſel genommen Daß für einen Stationsvorſteher
die Frage was man mit einem in dieſer Weiſe meuchlings herein
gebrochenen Expreßzuge anfangen ſolle nicht leicht zu entſcheiden iſt
läßt ſich denken Man entſchloß ſich am Ende ihn auf einer Neben
bahnlinie zum Anſchluß an die Hauptlinie nach Oſtende zu befördern
Jn all den kleinen Stationen wo der Zug nunmehr erſchien ſtarrten
die Beamten ihn wie ein Geſpenſt an Mehrfach wurde ihm ſogar von
den Signalkabinen aus die Paſſage verweigert Jn ſolchen Fällen fuhr
der Zug bis dicht an die betreffende Kabine heran und der Lokomotiv
führer begann mit dem Wächter zu unterhandeln Welcher Zug ſind

Sie fragte der Wächter Expreßzug nach Oſtende ſagte der
Maſchiniſt Aber was haben Sie denn hier zu ſuchen Jch
habe ein falſches Geleiſe angewieſen bekommen Nicht möglich
Sind Sie auch wirklich der Expreß für Oſtende Ja in des
Teufels Namen und jetzt geben Sie mir endlich das Geleiſe frei ich
habe ſchon zwei Stunden Verſpätung Und ſo fuhr der ſchwergeprüfte
Zug weiter indem er unaufhörlich ſeinen ungebetenen Beſuch durch
gellende Pfiffe ankündigte Wie den Paſſagieren dabei zu Muthe ge
weſen ſein mag darüber wird nicht berichtet es läßt ſich aber unſchwer
errathen Daß kein Unfall vorgekommen iſt kann als ein Wunder
gelten um ſo mehr als zu der in Rede ſtehenden Nachtzeit die Strecke
von zahlreichen Laſtzügen befahren wird Das Miniſterium hat eine
ſtrenge Unterſuchung zur Ermittelung der Schuldigen angeordnet

Die Wunden im nächſten Kriege Profeſſor Billroth in
Wien hat dieſer Tage in ſeiner Klinik eine Vorleſung über Knochen
verletzungen gehalten und ſagte u A im Hinblick auf die Verwundungen
in den deutſch franzöſiſchen und früheren Feldzügen Die damals
gebrauchten Gewehre waren nach Schoſſelburgſchem Syſtem einerſeits
und anderſeits nach dem Syſtem Zünder verfertigt Und trotzdem die
Perkuſſionskraft dieſer Waffen kaum die Hälfte jener der Revetir
gewehre betrug erſieht man doch die fürchterlichen Verheerungen welche
dieſelben anſtellten Die Perkuſſionskraft der Mannlichergewehre iſt ſo
ſtark daß auf eine Diſtanz von 500 bis 600 Schritten eine ziegelſtarke
Mauer durchſchoſſen werden kann es daher ſozuſagen unmöglich wird
durch Verſchanzungen und Aufſuchen ſonſtiger gedeckter Plätze einen
Schutz gegen das mörderiſche Feuer zu finden Das Aufmarſchiren in
geſchloſſenen aufeinanderfolgenden Reihen wird weggelaſſen denn das
Projektil dringt durch drei und vier hintereinanderſtehende Männer
Das rauchloſe Pulver umhüllt das Heer nicht mit einer Rauchwolke
ermöglicht daher daß die Zielſcheibe um ſo leichter beſchoſſen werden
kann Wehe dem Heere welches vor dem Feind über eine Straße
marſchiren muß doppelt wehe wenn es der Feind in ſeiner gedeckten
Lage angreift Gottlob daß ich nicht in der Lage bin Jhnen Ver
letzungen von neuen Gewehren zeigen zu können und hegen Sie auch
nicht den Wunſch danach Sie bekämen durchlöcherte Knochen zu ſehen
denn das gewaltig fliegende Projektil zertrümmert nicht ſondern bohrt
durch Ein moderner Krieg könnte demnach auch nur ſehr kurze Zeit
dauern Und könnte in einem ſolchen Falle unſere Sanität den An
forderungen entſprechen Um vollkommen den geſtellten Anforderungen
Genüge zu leiſten müßte die Mannſchaft der Sanität glaube ich
nahezu ſo ſtark ſein wie die des ſtreitenden Heeres um aber den An
forderungen leidlich entſprechen zu können müßte noch ſo manches ge
ſchehen Leider wird zur Verbeſſerung der Mordwaffen ſo viel aus
gegeben aber zur Hebung der Sanität welche doch mit denſelben
Schritt halten muß wird ſo wenig gethan
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Die Staatswahlen in Nordamerikag
W B Newyork 4 November 5 Uhr 5 Min Vorm Bei

den geſtrigen Staatswahlen ſiegten in Virginia die Demo
kraten mit großer Majorität in Columbus Ohio ward der
Republikaner Mac Kinley der Urheber des berüchtigten
Jolltarifs mit etwa 10 000 Stimmen Mehrheit zum Gouverneur
gewählt anſtatt des bisherigen demokratiſchen Gouverneurs
Die Republikaner ſiegten im Staate Philadelphia mit ins
geſammt etwa 40000 Stimmen Mehrheit

Depeſchen Bureau Herold
D B H Hamburg 4 November 11 Uhr Min Vorm

Die Hamburger Nachrichten rühmen in einer Beſprechung der
vielgenannten Broſchüre Ablehnen oder annehmen das
gute Urtheil die Sachkenntniß den Fleiß und die ſcharfe Logik
der Verfaſſer Sie ſtimmen dem Endvotum der Broſchüre bei

D B H Nancy 4 November 9 Uhr 25 Min Vornt Der
Bichof Turinaz erklärte der Diözeſangeiſtlichkeit er miß
billige das Verhalten der Biſchöfe gegenüber dem Cirkular
Fallieres betreffend die Pilgerfahrten weil dadurch eine
Verſöhnung mit der Republik und der Trinmph Frankreichs in
der ganzen Welt gehindert werde

Die Friedenskonferenz
Rom 3 November Die Sitzung wurde vom Präſidenten

der italieniſchen Deputirtenkammer Biancheri mit einer ſchwung
vollen Rede eröffnet die zunächſt einen brüderlichen Gruß an die
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Gäſte enthaltend die Arbeit des Kongreſſes als ein Werk der Ge
rechtigkeit und der Menſchlichkeit charakteriſirte das für immer die
Kriege unmöglich machen ſollte Auf dem Kapitol wo einſt Jahr
hunderte lang Zwietracht geherrſcht habe wolle man berathen wie
Kriege zu vermeiden ſeien Viele behaupten es ſei eine Utopie
aber Utöpiſten habe man auch Kolumbus Galilei und Lincoln ge
nannt deren Jdeen heute Gemeingnut Aller ſeien Es ſei zu hoffen
daß in nicht ferner Zeit auch die Jdee der Schiedsgerichte und des
Friedens von allen Völkern bekannt werde Der Herzog von
Sermoneta gab dem Wunſche Ausdruck daß von Rom von
wo die Beziehungen des Glaubens geregelt wurden auch diejenigen
unter Völkern in friedlichem Sinne Regelung fänden Banmbach
welcher von der deutſchen Deputation gewählt worden verſicherte
die Friedensliebe der deutſchen Völker Ausgehend von dem Wort
Moltke s daß heute die Stimmungen der Völker die Kriege ver
urſachten forderte er die Anweſenden auf daheim den Geiſt des
Friedens fördern zu helfen Jm Namen der Oeſterreicher
ſprach Ruß Jntereſſe erregte die Rede des Franzoſen Grafen
Douville Maillefen welcher mit großem Schwunge die
Friedensliebe der Franzoſen verſicherte die frei leben wollten und
nie vergeſſen würden daß ſie zuerſt die Menſchenrechte verkündet
hätten Die Franzoſen wollten durch Gründe der Vernunft zur
Wohlfahrt der Völker gelangen Er gebe ſich der Hoffnung hiu daß
Rom in Zukunft ſich ſtets als das Kapitol der Freiheit und der
Vernunft bewähren möchte Die hochtrabende in manchen
Punkten ſogar arrogante Rede wurde von ſtetem Beifall
unterbrochen Schließlich erklärte das Enfant terrible wenn
auch territoriell verſtümmelt ſei Frankreich dennoch
heute ſtark und fürchte Niemanden auf der Welt
Dennoch folge Frankreich nur dem Banner des Rechtes Die mit
ausgeſuchten Komplimenten für Jtalien vollgeſpickte Rede Maillefens
wurde mit wahrhaft frenetiſchem Beifall aufgenommen

Der Eindruckder erſten Sitzung der inter parlamentariſchen
Friedenskonferenz iſt kein beſonders günſtiger Es fällt auf daß
die kleinen Staaten wie Rumänien Griechenland c viel ſtärker
vertreten ſind als die ausſchlaggebenden Mächte Faſt komiſch
wirkte es daß faſt alle Redner in ihrer Mutterſprache redeten
ſodaß die Blätter die Frage aufwerfen wie ſich jene denn über
eine ſo wichtige Frage verſtändigen ſollen Einen guten Eindruck
machte die Haltung der Deutſchen die auf den franzöſiſchen Redner
Grafen Donville zutraten ihn beglückwünſchten und ihm die Hand
reichten Die Abgeordneten aus dem deutſchen Reiche haben
nach der Eröffnungsſitzung einen Kranz auf das Grab
Viktor Emanuels niedergelegt

Wien 3 November Wie die Blätter melden iſt nunmehr der
erſte Fall der Entſchädigung eines unſchuldig Verur
theilten aus Staatsmitteln vorgekommen Es wurden dem
wegen Brandſtiftung zu zweijährigem Kerker verurtheilten und nachher
als unſchuldig erkannten Georg Papſt aus dem Juſtizbudget 3000
Gulden angewieſen Der aus dem Turf ausgewieſene Jnduſtrielle
Leydolt hat gegen den Präſidenten des ungariſchen Jockeyklubs

Graf Batthyanyi vor dem Bezirksgericht die Ehrenbeleidi
gungsklage angeſtrengt Fürſt Aloys Liechtenſtein wird
die hieſigen Zeitungsherausgeber wegen der Angriffe daß die
von ihm geſchehene Forderung als um 10 Tage verſpätet zurückge
wieſen ſei mit einer Ehrenbeleidigungsklage belangen

Zara 3 November Geſtern Nachmittag iſt in Folge heftiger
Bora unweit Oltre eine Barke mit Wäſcherinnen umgeſtürzt
16 Wäſcherinnen ertranken neun Leichen wurden gefunden
Die Bemannung der Barke rettete ſich

Arco 3 November Die Kaiſerin Friedrich iſt heute um
3 Uhr Nachmittags hier eingetroffen

Jaſſy 3 November Am Montag Abend entgleiſte ein von
hier abgegangener Perſonenzug nahe bei der Station Paſchkany
Die Lokomotive ſtürzte um ſechs Waggons wurden zertrümmert einige
Waggons geriethen in Brand Vier Perſonen wurden ge
tödtet über 20 verletzt Die Urſache der Entgleiſung iſt durch
verbrecheriſche Aushebung mehrerer Schienen herbeigeführt
worden

Dublin 3 November Der antiparnelliſtiſche Deputirte
Timothy Healy wurde heute von dem Neffen Parnell s
Mac Dermott vor dem Gerichte öffentlich mit einer
Peitſche geſchlagen Mac Dermott faßte Healy bei der Kehle
und ſchlug ihn heftig über die Schultern und den Rücken Später
gelang es der Polizei Healy aus den Händen Mace Dermott s zu be
reien Healy will keinen Prozeß gegen Mac Dermott anſtrengen deſſen
Vorgehen auf beleidigende Aeußerungen Healy s gegen Parnell in einer
zu Longford gehaltenen Rede zurückzuführen ſein ſoll

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 5 November

Bei Nordwind zunächſt noch kaltes und trockenes Wetter
Später Erwärmnung

Abonnements
auf den auch Sonntags erſcheinenden General Auzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend eutgegen
genommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat
von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zulaſſen

e99e900608060Inſerate
größeren Umfangs bitten wir im Intereſſe des
rechtzeitigen Erſcheinens unſeres Blattes möglichſt
ſchon Tags zuvor bis 7 Uhr Abends in
unſerer Haupt Expedition aufzugeben

HG9 9068600 e III
Gummi Artilcel

feinste empfſehlenswertheSpecialitäüten Paris Seuheiten

Hemden Jacken und Beinkleider Bruer
in allen Syſtemen für Herren und Damen ebenſo Kindertricots

empfehlen in großer Auswahl zu ſehr billigen feſten Preiſen

Mustrirte ganz ausführliche Preisliste in verschloes Couvert ges
Einsendung von 20 Pf E Kröning Magdeburg
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Grosse Posten moderner Winterbleiderstoſle

E uur solide reinwollene Qualitäten habe ich sehr vortheilhaft einkaufen Können

e und offerire solche zu erstaunlich billigen Preisen
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Bruno Freitag
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Sohluſers ur un

bade Anstalt
Hochſtr 4 Halle u 5 Hochſtr 4
Endſtation der elektr Stadtbahn Steinweg
mit der Neuzeit enſprechenden Einrich

tungen ausgeſtattet empfiehlt

Hampf Kumpf Sih un
Pollbäckler

in Einzelzellen Badezeit von 7 Uhr Vorm
bis 7 Uhr Abends Centralheizung
Abonnementspreis billigſt Be
rathungen in allen Krankheitsfällen
Sprechſtunden von 10 Uhr Vorm

und 4 Uhr Nachmittags
Großes wohlſchmeckendes

e Brodempfiehlt Cart Koch
Herrenſtr 1 u die bekannten Verkaufsſtellen S

Kragen

e

Für Raucher8 empfehle ich nachstehende Cigarren Marken als Specitalität

No 12 Apieiana 100 Stück MK 5,80
No 90 Fisleo 100 Stück Mk 5,80 hochfeine Felix Brasil Cigarre
No 94 Parans sehr schön im Aroma und mild 100 Stück Mk 5,80
No 10 Cuba Vegueros beliebte 5 Pfg Cigarre ohne Concurrenz
No 36 Premio 100 Stück Mk 4,80 No 16 Bolivia 100 Stück Mk 4,80
Espera Schuss sehr zu emptfehlen 100 Stück MK 4

Ganz besondere Anerkennungen hat meine
Plantagen Cigarre grosses Volumen Felix Hav Cubs erfahren 100
Stück Mk 8,00 Ausseräem offerire ich noch Sortimentskistehen
enth 100 Stück je 10 der besten Marken in verschiedenen Preislagen
für Mk 10 das Kistchen

Pastoren Tabak Mk 1 und 80 Pfg das Pfund
Cigaretten und Cigaretten Tabake

Richard Bendix c
e

BRörsen Speceulation
mit beſchränktem Riſiro

Prämien Geſchäfte ſind die ſicherſte und ſolideſte Speculation da der Verluſt ſtets
auf den geringen Einſatz beſchränkt der Gewinn dagegen unbegrenzt iſt

T Proſpekte und Börſenberichte ſendet auf Verlangen

RKaduard VerlI Bankgeſchäft
Berlin CO Kaiſer Wilhelmſtraße No 4

Alle Sorten

h

S

Die P Kneitel sche

Haavr Tinktur
welche ſich durch ihre außerordentliche Wirkung zur Erhaltung und Vermehrung
des Haares einen Weltruf erworben welche wo noch die geringſte Keimfähigkeit
vorhanden ſelbſt vorgeſchrittene Kahlheit ſicher beſeitigt und als vorzügliches
Cosmeticum unübertroffen daſteht möge man den meiſt ſchwindelhaften Mitteln
gegenüber vertrauensvoll anwenden man würde durch kein Mittel je einen
Erfolg finden wo dieſe Tinktur wirkungslos bliebe Pomaden u dergi ſind
trotz aller Reklame bei Eintritt obiger Uebel gänzlich nutzlos auch hüte man ſich
vor Erfolg garantirenden Anpreiſungen denn ohne Keimfähigkeit kann kein Haar
mehr wachſen Die Tinktur iſt amtlich geprüft Jn Halle nur echt bei
Alb Schlüter Nachf Gr Steinſtr 6 M Waltsgott Gr Ulrichſtr 29
und F A Patz Gr Ulrichſtr 10 Jn Flac zu 1 2 und 3 Mk

Wegen Wegzuge von Palle a S

vollſtändiger Ausverkauf
meines Bürſten und Pinſelwaaren Lagers

Quirin Moser O ſeiprigerſtraße 44 S

Mein reichhaltiges Lager in

Er Fteinetr xr r O Besoler
Aergeſtellt worauf beſonders aufmerkſam mache

2teberhandtücher geſtickt u mit farbigen Kanten einzelne Tiſehtücher Ser

vietten und Bandtücher eHerren und Bamentüeher Corſettes r cherReſte von Negligé Stoffen Bettdamaſte und bunte Bettzenge CTaſehentücher wohl im aſeine Battiſetneher mit Hohlſaum weiße Bsceke Reſte bw Stoffe und bedruckter Pfd z Packung 2 Pfd 80 Pfa Bei
Barchente zu Hauskleidern Barchentblouſen eine große Partie Haus und
AKinderſehürzen einzelue Oberhemden in bunt und weiß Manchetten und

leinene Ciſehdeeken

Patent Zithern
neu verbeſſert

Thatſächlich v Jedem
in 1 Stunde nach der
vorzügl Schule ohne

Lehrer erlernbar unübertroffen Größe
56 36 Ctm 22 Saiten Ton
wundervoll hochfein Pracht

nſtrumente Preis nur 8 Mk
O Pf mit Schule und ſämmtlichem

Zubehör gegen Nachn Vogel Orgel
mit 3 tanzenden Paaren darauf Preis
nur 6 Mk 50 Pf

H Michnelts Steinhorſtb Eſchede Lüneb Haide Hannover

Ohamotte Steine U Platten

Facon Steine nach Maaß u Zeichnung
Chamotte Mehl u Mörtel Back
ofen Vanten und Reparaturen den
größten Anforderungen entſprechend liefert
billigſt

J Kowalski s Chamottefabrik
Giebichenſtein

V Kohlhardt
prakt Zahnarzt

Atelier für operative Zahnheilkunde und
Technik

Zahnziehen ſchmerzlos mit Lachgas
eiststrasse 20

e Butter
Holſteiniſche Molkereibutter

in Poſtkiſten à 9 Pfd Netto empfiehlt
zu Tagespreiſen unter Nachnahme die

Butterhandlung von
Peter Jensen Flensburg

Geübte Schneiderin
empfiehlt ſich zur Anfertigung von
Hamen u Kintler Garilerobe
E Siegntrer Gr Ulrichſtr 21 III i
Zahmärztſicſie Privatſſſmt

täglich 11 1 Uhbhr Behandlung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Halie a Geiststr 20 II Etage links

J 9 Pfd netto 73Butter poſtfrei Nachn Honig
Süßrahm Hofſahnenbutter Mk 8 Blüthen
honig fein Mk 80 Ww Hahn Tluſte Gal
Poſtkäfig 8 Hühnchen leb Mk 25

Jagdwesten Tricotagen
enthaltend Hemden Jacken Beiunkleider

d

o Enmpfehle täglich friſch

kuchen und Kartolſſelkringel
mit Vanilleguss von wunderbarem
Geſchmack Ferner Knartofſelstru
del Kartoffelknehen feinſten
geriebenen Vaptknehen vorzüg
lichen Matezkuechen nach Art der
berühmten Dresdener Ssahnen
kuchen angefertigt ſowie eine reiche
Auswahl der geſchmackvollſten Gebäcke,

Telephon No 531

Carl Koch Herrenſtraße 1

Pastoren Tabak
allſeitig als vorzüglich anerkannt
ſowohl im Geſchmack als Aroma

Gr Steinstr
66G

engl Cüilldecken ſeidene

größeren Poſten noch kleiner Rabatt
Beſte Bezugsquelle

Franz Strempel
beim Stadttheater vis vis der

Univerſität

Communagaler Verein Süd u Weſt
Donnerstag den 5 ds Mts Monats Verſammlung Parcdies

Abends S Uhr
Tagesordnung Stadtverordneten Wahlen Gäſte ſind willkommen

Der Vorſtand

Wie iſt die gefährlichſte u verbreitekſte
aller Krankheiten am erfolgreichſten zu
lindern zu beſſern und zu heilen

Der Tuberkelbacillus der Erreger der Tuberkuloſe Lungenſchwindſucht
iſt zwar gefunden ein Mittel aber denſelben erfolgreich zu bekämpfen hat die
Wiſſenſchaft zu entdecken ſich bisher vergeblich bemüht So lange jedoch mit der
Feſtſtellung des Krantheits Erregers nicht zugleich deſſen Beſeitigung reſp Unſchäd
lichmachung verknüpft iſt haben die Kranken von dieſer wiſſenſchaftlichen Entdeckung
wenig Nutzen Der Leidende will in erſter Linie Lin derung reſp Heilung
daran liegt ihm mehr als an der wiſſenſchaftlichen Definition der Urſache ſeiner
Krankheit Kein Wunder wenn daher immer wieder zurückgegriffen wird zu alt
bewährten pflanzlichen Heilmitteln wie ſolche die Natur in überaus reichlicher
Fülle darbietet Zwar giebt es auch unter dieſen pflanzlichen Heilmitteln keins wel
ches ſich rühmen kann den Kampf mit dem Tuberkelbacillus erfolgreich aufzunehmen
wohl aber giebt es eine große Anzahl Pflanzen die von jeher bei Erkrankungen
der Athmungsorgane mit einigem Erfolg angewendet werden Von allen in
der Therapie eingeführten Pflanzen hat ſich keine ſo vorzüglich gegen obige
Leiden bewährt wie ein aus Rußland importirter Bruſtthee beſtehend aus einem
zu den Polygoneen Knöterich Gewächſen gehörenden Kraut welches nur in
einzelnen Diſtrikten Rußlands in vollkommenſter Entwicklung vorkommt Der
ruſſiſche Knöterich nicht zu verwechſeln mit den hier zu Lande wild wachſenden
verkümmerten Knöterich Arten wirkt lindernd und ſchleimlöſend bei allen Er
krankungen und krankhaften Affektionen der Athmungsorgane vermag der
ſelbe ohne eine Panacee gegen ausgeprägte Lungentuberkuloſe zu ſein erfolgreich die
Anfangsſymptome dieſer Krankheit zu bekämpfen und ein weiteres Umſich
greifen derſelben a priori zu verhindern Wer daher an Lungen Tuberkuloſe,Luftröhren
Bronchial Katarrh LungenſpitzenAffektionen Kehlkopfleiden Aſthma Athemnoth

Bruſtbeklemmung Huſten Heiſerkeit Bluthuſten c 2c leidet verlange und bereite ſich
den obigen Bruſtthee welcher echt in Packeten à 1 Mk bei Ernſt Weide
mann in Liebenburg a Harz erhältlich iſt Wer ſich vorher über die großen
und überraſchenden Erfolge über die ärztlichen Aeußerungen und Empfehlungen
dieſer Pflanze über die dem Jmporteur gewordenen Auszeichnungen informiren will
verlange daſelbſt gratis die über die Pflanze handelnde Brochure So ſchreibt
der Königliche Sanitätsrath Dr med Cohn in Stettin Jch bin in
hohem Maaße über die Reſultate der von mir bisher in ſechsFällen angetretenen Cur
Experimente befriedigt und kann ich nach meinen Erfahrungen allen jenen Pa
tienten die ſich im Entwickelungsſtadium tuberkulöſer Erkrankung befinden die
Cur mit dem Bruſtthee nur drin end anrathen u ſ w Herr Gemeinde
Vorſteher Voss Moordorf bei Veſſelhövede Der mir von Jhnen im Monat Mai
zugeſchickte berühmte und werthvolle Bruſtthee hat ſich ſehr gut bewährt da es
mir Jahre lang immer an Appetit fehlte hat ſich mein Zuſtand doch jetzt ſchon ſehr
gebeſſert Indeſſen zur weiteren Nachhülfe möchte ich bitten mir 5 Packete zu
ſenden Herr H Vennehold Hannover Rehbockſtraße 35 Da der mir kürzlich
geſchickte Thee bereits verbraucht iſt und ich ſeine Wirkſamkeit nicht verhehlen kann
bitte ich mir weitere 10 Packete zu ſenden Herr J Nagel Zabrze Bitte er
gebenſt mir 5 Packete Jhres wirklich guten Bruſtthee zu ſenden Jhr Thee iſt gut
und verdient allen Bruſtkranken empfohlen zu werden err Modns FunkWeimar Breiteſtraße 14 Bitte nochmals ergebenſt um eine S Thee Für

h da endung meinen innigſten Dank da ſelbige ihren Zweck vollkommen er
re

Strümpfe Leibbinden etr

Jn Halle zu haben bei L Lehmann Henriettenſtraße 3

Strumpfwaaren
für Damen Herren und Kinder

in allen Syſtemen und Preislagen in Seide Wolle Vigogne Leinen Baumwolle

II C Weddy Pönickoebringe ich in empfehlende Erinnerung

Auswahlſendungen portofrei

Meine rühmlichſt bekannten Pſann
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